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Nr 3 Mittwoch den S Januar 1887 88 Jahrgang

Amtlicher WM
Steckbrief

Gegen den unten beschriebenen Landwirth Albi
Schirmer aus Kundorf bei Tenchern welcher flüchtig
ist ist die Untersuchungshaft wegen mehrfachen Betrugs
verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 30 Dezember 1886
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter ca 24 Jahre Größe ca 1,70
Statur kräftig Haare dunkel Stirn niedrig Au

genbrauen blond Nase lang Mund gewöhnlich
Zähne gesund Kinn oval Gesicht oval Gesichtsfarbe
gesund Sprache deutsch thüringer Dialekt Kleidung
schwarzer runder Hut dunkler Sommerüberzieher dunkles
Jaquet helle Weste helle Hose

Der gegen den Knecht Max Franke aus Halle zu
letzt in Sylbitz unterm 28 Dezember v I erlassene
Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 3 Januar 1887
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

Nichtamtlicher Theil
Halle den 4 Januar 1887

Die Sitzungen des Reichstags werden in
einer Spannung und Erregung wieder aufge
nommen wie sie kaum jemals größer gewesen Die
Entscheidung auf welche die allgemeinste Aufmerksamkeit
gerichtet ist muß sich in wenigen Tagen vollziehen Am
Z Januar tritt die Militärgesetzkommission wieder zu
sammen und schon in der nächsten Woche wird das Ple
num das Endurtheil zu sprechen haben In wenigen
Tagen also werden wir eine Verständigung oder aber
die Auslösung des Reichstags u d dann Wahlkämpfe von
außerordentlicher Erbitterung und folgenschwerster Be
deutung erleben Wir wollen der Hoffnung auf eine Ver
ständigung noch nicht entsagen Die oppositionellen Ab
geordneten kehren jetzt aus ihren Wahlkreisen zurück und
haben Gelegenheit gehabt entfernt aus dem Bannkreis des
Parteiterrorismus die wahre Volksstimmung zu erforschen
Sie wird ihnen auch in ultramontanen und entschieden
liberalen Wahlkreisen sehr ernst und entschlossen entgegen
getreten sein Zu der Leichtfertigkeit mit der man im
Demokratenlager von Berlin und im welsischen Haupt
quartier die Kriegsgefahr und die militärische Sicherheit
des Reichs behandelt vermag sich das Volk in seiner weit
überwiegenden Mehrheit nicht zu erheben Das Volk ist
in den weitesten Kreisen von der Unvermeidlichkeit eines
Kriegs vielleicht mehr überzeugt als es thatsächlich ge
rechtfertigt ist und erkennt es als eine patriotische Pflicht
an in diesen schweren Zeiten sich nach Kräften auf alle
Schicksalswendungen vorzubereiten Sehr bezeichnend für
die dermalige Beschaffenheit des deutschen Liberalismus
ist die Thatsache daß die Hoffnung auf eine Verständig
ung heute viel mehr auf Unterstützung aus dem ultramon
tanen Lager beruht als auf der Mitwirkung von Männern
die um die Errichtung des Reichs und die nationale Sache
früher sich so unbestreitbare Verdienste erworben haben

Man wird bei der heutigen Wiederaufnahme der Reichs
tagssitzungen jedenfalls ein gut besetztes Haus erwarten
dürsm Die Parteien deren letzte Entschließungen in der
Militärsrage noch zweifelhaft sind die Deutschfreisinnigen
und das Centrum werden heute Fraktionsberathungen ab
halten in denen die gesammte politische Situation gegen
über der Militärvorlage noch einmal zur Erörterung ge
langen dürfte In Abgeordnetenkreisen gehen die An
sichten über die ferneren Entschließungen des Centrums
noch weit auseinander ebenso wie über die Frage ob die
Regierung in allen Punkten an ihren Forderungen fest
halten oder ihrerseits der Verständigung Opfer zu bringen
sich geneigt zeigen werde Sehr weitgehende Konzessionen
der Regierung werden aber gewiß nicht zu erwarten sein
Gleichwohl überwiegt im Allgemeinen der Glauben an
eine Verständigung ohne daß sreilich bestimmte Anhalts
punkte auf die er sich stützt zu erkennen wären Ueber
die steuerpolitische Aktion der deutschsreisinnigen Partei ist
genaueres noch nicht in Erfahrung zu bringen und fest
stehende Entschließungen scheinen in dieser Hinsicht noch
nicht vorzuliegen

Das Kolorit der offiziellen Nenjahrsempfänge wie
sie um die Jahreswende in den europäischen Hauptstädten
an der Tagesordnung sind ist auch diesmal durchgehends
friedlich ausgefallen Unmittelbare Veranlassungen zur
Hervorkehrung anderweitiger Tendenzen lagen und liegen
allerdings nach keiner Richtung erkennbar vor daher sich
die Genugthuung womit man den Friedensklängen der
von auswärts eingelangten Situationstelegramme lauscht
von jeglicher Ueberschwänglichkeit fernhält Es ist sür die
Bedürfnisse des Augenblicks völlig hinreichend wenn die
Leiter der politischen Aktionen in Nord und Süd in Ost
und West ehrlich bestrebt sind zu ihrem Theil an der Er
haltung des internationalen Einvernehmens mitzuarbeiten
was nicht wirksamer bethätigt werden kann als durch ziel
bewußte konsequente Unterordnung der eigenen Strebungen
und Begehrlichkeiten unter die Interessen des europäischen
Völkerganzen Bei den in produktiver Arbeit schaffenden
Volksklassen aller Länder dürfen die friedlichen Stimmungs
berichte ves Telegraphen jedenfalls auf einen herzlichen
Willkomm rechnen die chauvinistischen Wühlereien werden
sich durch die herausgekehrten Friedensneigungen in ihrem
Fortgange ganz ebenso gewiß nicht beirren lassen und da
im Hinblick auf den Ernst der schwebenden Probleme der
politische Horizont von dunklen Punkten allerdings keines
wegs frei erscheint so wäre es ein etwas leichtsinniger
Optimismus die bloße Hoffnnng auf Erhaltung des Frie
dens zu verwechseln mit der positiven Gewißheit daß wir
vor Krieg und Kriegsgeschrei bewahrt bleiben werden
Auch die Hoffnung kann sich in mehr oder minder zuver
sichtliche Formen kleiden zu Studien über diesen Punkt
liefern die diesmaligen Neujahrsansprachen interessantes
Material Die Moral der Geschichte kann für den ruhig
abwägenden Verstand nur die fein daß es zwar sehr er
freulich ist in den offiziellen Kreisen der uns umgebenden
Staaten ss viel Verständniß für die Wohlthaten des
Friedens für die schwere Schäden des Krieges zu finden
daß aber dieser Umstand uns durchaus nicht von der
Verpflichtung entbindet unsere Augen offen und unser
Pulver trocken zu halten Von einer Erleichterung der
militärischen Waffentüstung Europas aber kann unter
keiner Bedingung die Rede sein Der einzige Minister
der diesen Punkt berührte war der französische Herr Go
blet und der erklärte rund heraus es hänge nicht von
Frankreich ab den Zustand des bewaffneten Friedens zum
Aufhören zu bringen Das ist deutlich genug gesprochen
und wird hoffentlich auch von abrüstungswüthigen Doktri
nären bei uns verstanden und gewürdigt werden

In der gestern stattgehabten Sitzung des Staatsmi
nisteriums dürfte über die auf die Eröffnung des Land
tags bezüglichen Angelegenheiten berathen worden sein Es
verlautet daß die Eröffnung am 15 Januar stattfin
den soll

Das Centrum beabsichtigt wie berichtet wird in der
Militärkommission des Reichstages zur zweiten Lesung einen
Antrag einzubringen welcher die von der Regierung ver
langte Erhöhung der Friedenspräsenzziffer in vollem Umfange
für drei Jahre bewilligt Es wird mit Bestimmtheit an
genommen daß die zweite Lesung der Vorlage im Plenum
in den Tagen vom 10 bis 12 Januar stattfinden wird

Es steht die Bildung einer ostafrikanischen Plantagen Ge
sellschaft bevor Das Aktienkapital der Gesellschaft wird 4 Milli
onen in Antheilen zu 10000 Mark betragen Dr Peters und
Genossen werden durch Aktien im Beirage von mehr als eine
Million abgefunden eine weitere Million ist fest gezeichnet
der Rest wird von Freunden der Kolonialpolitik übernommen
Peters wird als Direktor der Gesellschaft fungiren deren finan
zielle Sicherung von Leo Delbrück und Cie übernommen wird

Wie von der ostpreußisch russischcn Grenze berichtet wird
vollziehen sich in Rußland größere Truppenbewegungen gegen
die preußische Grenze zu Mag dabei auch Manches übertrieben
und unrichtig sein so ist die russische Grenzbesetzung auffallend
stark Während beispielsweise m dem Kreise Pillkallen Re
gierungsbezirk Gumbinnen auf einer Landesgrenzstrecke von
120 Kilometer nur sieben Gendarmen zur Beaufsichtigung der
Grenze gegen Einschleppung der Rinderpest thätig sind werden
wie die Ostpreußische Zeitung meldet bei den Russen drei
Linien russischer Soldaten zur Bewachung der Landesgrenze
so dicht an einandergestellt daß auf ein gegebenes Zeichen
einen Schutz in etwa 5 Minuten 100 Mann zum Eingreifen
vereinigt sind und ferner in wenigen Stunden der höhere russische
Militärbeamte über tausend Ma n auf einer Stelle verfügt
In Tilsit Stallupönen Goldap einer Grenzstrecke von
mindestens 700 Kilometer hat Preußen einige Hundert Mann
Reiterei und 2000 Mann Fußtruppeu Diese Truppen sind
bis 25 Kilometer Entfernung und noch weiter in Besatzung

Die Norddeutsche Allgemeine Zeitung erhält von
hoher Stelle in Konstantinopel eine Zuschrift in welcher

unter Anderem dem Gerücht von einer Entente zwischen
Rußland und der Türkei entgegengetreten wird Die
letztere die Türkei habe keine Veranlassung Rußland
gegenüber eine kurzsichtige Politik der Opposition zu be

befolgen Damit sei aber nicht gesagt daß dieselbe ge
neigt sei Rußland ihre wichtigsten Interessen zu opfern
Von friedlichen Empfindungen geleitet aber im Nothfall
bereit ihre Rechte als Großmacht zu wahren wird die
Pforte niemals ihre Zustimmung zu einem Vertrage geben
über dessen Endziel sie sich nicht klar ist

In einer sehr gesährdeten Stadt Böhmens in
Pilsen hat sich in der letzten Woche ein typischer Vorgang
abgespielt der überall wiederkehrt wo die Tschechen die Majo
rität erlangt haben Pilsen heute die drittgrößte Stadt Böhmens
war noch vor drei Jahrzehnten eine Stadt von ausschließlich
deutschem Charakter Sie hat aber seither die häusig erscheinende
Wandlung durchgemacht tschechische Einwanderung deutsches
Renegatenthum haben sie zuerst zu einer Stadt mit geringem
tschechischen Prozentsatz gemacht der aber immer mehr anschwillt

Heute ist Pilsen eine vorwiegend tschechische Stadt In der
Stadtvertretung haben die Tschechen die Mehrheit und gebrauchen
sie rücksichtslos wiewohl immer noch deutsche Intelligenz und
deutscher Gewerbefleiß vorherrschen Die Deutschen haben heute
noch in Pilsen eine größere Steuerkraft als die Tschechen In
den letzten Tagen kam es dort nun zu einem Bruch zwischen
den deutschen und den tschechischen Stadtverordneten Der
Grund ist das Pilsener Stadttheater war vor mehren Jahren
noch deutsch Als die Mehrheit der Stadtverordneten tschechisch
wurde verwandelte sich das Stadttheater in eine tschechische
Bühne und die Deutschen erbauten aus eigenen Mitteln ein
deutsches Theater in Pilsen das aber jährlich von der Stadt
eine geringe Subvention erhielt Als nun für den Etat von
1837 abermals diese Subvention gefordert wurde sah sich die
tschechische Mehrheit an ihrer Spitze der Bürgermeister der
Stadt bemüßigt in leidenschaftlichster und schroffster Weise
gegen die Bewilligung dieser Subvention aufzutreten Sie
wurde auch nicht bewilligt Da die deutsche Minderheit auch
sonst mit allen ihren Ansprüchen im Gemeinde und Schulwesen
trotzdem sie mehr als oie Hälfte der Kommunalkosten trägt
abgewiesen wurde so führt die letzte Rücksichtslosigkeit zum
völligen Bruch Die Deutschen traten aus der Gemeindever
waltung aus weil sie es mit der Ehre der von ihr vertretenen
Bürgerschaft nicht mehr für vereinbar hielten zu ihrem Schaden
noch den Spott der tschechischen Mitbürger auf sich zu laden

Zugleich wird aus Pilsen eine charakteristische Thatsache ge
meldet Der Redakteur der strammnationalen Pilsener Zei
tung Doktor Bachmann wurde wegen einer Rede die er vor
wenigen Wochen in Stuttgart hielt und die die Lage der Deut
schen in Oesterreich schilderte wegen Hochverraths in den Am
klagezustand versetzt Damit dürfte die Reihe der HochverrathS
prozesse welche auf wohlfeiler tschechischer Denuntiation fußen
um einen neuen vermehrt werden Wie der Warnsdorfer
Strache und der altkatholische Pfarrer Nittel seinerzeit wegen
Hochverraths verhaftet wurden weil sie in Böhmen auf Deutsch
land auf das gesammte deutsche Volk Itoastirten so ist nunmehr
Redakteur Bachmann angeklagt weil er in Deutschland ans den
Nothstand der Deutschösterreicher hinwies und die Sympathien
der Reichsdeutschen zu wecken versuchte Der Prozeß gegen
Bachmann wird höchstwahrscheinlich mit Freisprechung enden
oder niedergeschlagen werden wie der Strache lche Prozeß
Wozu aber erst die ganze Hochverrathsspürerei Die Tschechen
in Pilsen denunzirten vor zwei Jahren eine deutsche Gesell
schaft die das Lied Deutschland Deutschland über Alles sang
ebenfalls wegen Hochverrath Sie sehen ja in jedem der das
schwarz rot goldene Band trägt einen Preußenheuchler

Die Hoffnung der französischen Regierung mit Be
ginn dieses Jahres einen beträchtlichen Theil der Marine
Infanterie aus Tongkin zurückziehen zu können ist wieder
einmal vereitelt Infolge der Zwischenfälle welche sich auf
der chinesischen Grenze ereignet haben und der Nothwen
digkeit mit ansehnlichen Streitkräslen gegen die anamiti
schen Rebellen zu operiren ist die Heimsendung dieser Trup
pen aufgeschoben worden

Der Temps erklärt die Berichte englischer Blätter
sür unbegründet denen zufolge der diplomatische Vertreter
Frankreichs in Kairo Graf d Aunay bei dem Neujahrs
empfange der französischen Kolonie erklärt habe daß Frank
reich besondere Maßregeln ergreifen wolle um seine In
teressen in Egypten nicht gefährden zu lassen Der
Temps fügt hinzu daß solche dem Grafen d Aunay

fälschlich zugeschriebenen Aeußerungen ebensowenig dem
diplomatischen Gebrauch wie den Intentionen der fran
zösischen Regierung entsprechen würden Graf d Aunay
habe einfach erklärt das gegenwärtige Kabinet werde ener
gisch auf der von Freycinet befolgten Politik beharren
und die diplomatischen Vertreter Frankreichs würden sich
dementsprechend verhalten

Zur englischen Ministerkrisis meldet die Times
Goschen würde auf dringendes Anrathen Hartingtons und
Chamberlains das ihm von Salisbury angetragene Schatz
kanzleramt wahrscheinlich dock annehmen während die
Führerschaft im Unterhause einstweilen W H Smith ob
liegen würde Goschen mache seinen Eintritt von einigen
Bedingungen abhängig über welche heute mit Salisbury
eine Verständigung erzielt werden dürfte Im Falle Goschen
in das Kabinet eintrete sollten auch für zwei liberale
Pairs Sitze im Kabinet gefunden werden Das Kabinet
Salisbury würde demnach eine ziemlich umfassende Re
konstruktion erfahren Ob es dem Premierminister dadurch
gelingen wird die bisherige Majorität zusammenzuhalten
erscheint sehr fraglich Bemerkenswerth ist daß Gladstone
es bereits für angezeigt hält mit einer Aeußerung zu

F



Gunsten Lord Churchills hervorzutreten Derselbe richtete
wie ein Londoner Telegramm meldet an ten Redakteur
einer neuen liberalen Zeitung in Edinburg eine Zuschrift
in welcher er die Motive des Rücktritts Churchills billigt
und die Liberalen ermahnt an der bisherigen Politik fest
zuhalten jedoch keine Gelegenheit zu versäumen um eine
Wiedervereinigung mit den abtrünnigen Liberalen anzu
bahnen Die Pallmall Gazette meldet Chamberlain
hätte sich bereit erklärt an einer Konferenz mit Gladstone
Morley undHareourt über die irische Frage theilzunehmen
durch dieselbe solle die Grundlage für eine Verständigung
der liberalen Gruppen des Parlaments über die Home
Rule Politik angestrebt werden welche sowohl die Billigung
Chamberlain s wie auch Parnell s finden könne

Zwischen Vertretern Deutschlands Belgiens Hollands
Frankreichs und Luxemburgs haben kürzlich in Luxemburg
Verhandlungen wegen eines internationalen Ueber
einkommens zur Aufrechterhaltung der staat
lichen Sicherheit in Fällen von Arbeiterunruhen statt
gefunden Vor einiger Zeit schon tauchte die Nachricht
von solchen Verhandlungen auf wurde aber damals von
französischer Seite bestritten Jetzt ist die Bestätigung
durch den Generaldirektor des luxemburgischen Justizde
partements in der letzten Kammersitzung erfolgt fo daß
ein Zweifel an der Richtigkeit nicht mehr zulässig erscheint
Ueber das Ergebniß der Verhandlungen erfährt man noch
nichts

TckMphische Nachrichten
Rom 3 Januar Dem Minister des Auswärtigen Gra

fen Robilant ist von dem Sultan der Osmameorden ver
liehen worden

London 3 Januar Die bulgarische Deputation war heute
vom Lordmayor im Mansionhouse zum Dejeuner eingeladen

London 3 Januar Goschen hat den Posten als Schatz
kanzler in dem Kabinet Salisburh definitiv angenommen

Bombay 3 Januar Se K Hoheit Prinz Leovold verläßt
heute Poonah und begiebt sich nach Nord Ostindien und zwar
nach Allahabad

Der Kaiser hörte gestern den Vortrag des Grafen
Perponcher und arbeitete Mittags längere Zeit mit dem
Chef des Civilkabinets Nachmittags konferirte der Mo
narch mit dem Minister Herrn von Puttkamer und fpäter
mit dem gestern aus Friedrichsruhe hier wieder einge
troffenen Staatssekretär Grafen Herbert Bismarck

Der Kronprinz empfing vorgestern Vormittag den
Generalmajor v Körber ertheilte um 12 Uhr der
Deputation der Salzwirker Brüderschaft zu Halle eine
längere Audienz und empfing mit der Kronprinzessin
Nachmittags 1 /z Uhr den Grasen zu Schönburg Glauchau
und dessen Gemahlin Abends 6 Uhr erschien der
Herzog Karl Michael von Mecklenburg Strelitz zum Be
such bei den kronprinzlichen Herrschaften Bei der gestrigen
Beerdigung des Generals der Infanterie z D v Biehler
ließ sich der Kronprinz durch den Major v Rabe vom

Generalstabe der 4 Armee Inspektion vertreten Der
Kaiser hatte seinen General Adjutanten Generallieutenant
Graf Lehndorff hierzu entsandt

Die zur Förderung des Deutschthums erfolgenden
Versetzungen polnischer Lehrer dauern fort So
sollen in nächster Zeit viele polnische Lehrer aus den
westpreußischen Kreisen Neustadt und Konitz nach der
Nheingegend kommen

Die bayerischen Zeitungen melden nach der Kor
respondenz Hoffmann daß die sämmtlichen Erzbischöfe
und Bischöfe Bayerns an Seine Königliche Hoheit den
Prinz Regenten anläßlich des Jahreswechsels sehr loyal
und patriotisch gehaltene Gratulationsschreiben gerichtet
haben

In Lübeck scheinen sich die Sozialdemokraten
seit einiger Zeit in bedenklichem Umfanae festgesetzt zu haben
Wie von dort gemeldet wird fanden daselbst bei mehr als
20 Sozialdemokraten Haussuchungen statt Es ist nicht
der erste derartige Fall in Lübeck

400000 Repetirgewehre sind wie das Deutsche
Tgbl meldet von der türkischen Regierung bei seiner
renommirten Berliner Fabrik bestellt worden von denen
30000 als erste Rate in möglichst kurzer Frist hergestellt
und an die Türkei abgeliefert werden sollen Diese Rate
ist zunächst zur Bewaffnung der türkischen Garde und
sonstigen Konstantinopeler Truppen bestimmt

In Stettin lief am Montag die für die chinesische
Regierung auf der Werft des Vulkan gebaute neue
Gürtelpanzer Korvette glücklich vom Stapel dieselbe erhielt
bei der vom chinesischen Gesandten Hsii Ching Cheng vor
genommenen Taufe den Namen King Quen Thätig
keit in der Ferne Nach dem Taufakte fand ein Fest
essen im Hotel de Prusse statt

S M Kreuzer Nautilus Kommandant Kapitän
Lieutenant v Hoven ist am 3 Januar er von Nagasaki
nach Shanghai in See gegangen

Für jeden in Deutschland attrappirten Spion
müssen die Franzosen natürlich einen deutschen Kundschaf
ter in ihrem Lande denunziren Der EoönSment ist
diesmal wieder so findig für den festgenommenen Letellier
einen deutschen Spion den Behörden überliefern zu können
Bei Paris liegt ein Fort so schreibt das Blatt eines der
wichtigsten der äußeren Eneeinte in das natürlich jedem
Fremden der Eintritt verwehrt ist Durch besondere Ver
günstigung erlangten dieser Tage aber zwei bestens in der
Pariser Gesellschaft bekannte Herren die Erlaubniß dasselbe
zu besuchen Zu ihrer Freude konnten sie konstatiren daß
man dort die Vorschriften Niemanden näher kommen zu
lassen aufs Strengste handhabt nur der Garyon einer
naheliegenden Restauration der die im Fort garnisoniren
den Offiziere bedient erlangt ungehindert Eintritt Dieser
Mann schien unseren Freunden anfangs wie Allen unver
dächtig da man auf seine gallische Abstammung in Hin
sicht auf Züge Haltung und Reinheit der Sprache hätte
schwören können Mr de H einer unserer Freunde
faßte den Gargon aber scharf in s Auge und fragte ihn

3 Der Väter Schuld
Roman von Wilh Höffer

Ich frage ob der Wirth dieses Hauses jemals ge
statten werde daß man auf seinem Grund und Boden
fremde Schlösser erbricht

Mrs Hamblin lächelte überlegen Der arme Herr
Matthesius steckt bis über die Ohren in Schulden, sagte
sie mit bedeutsamem Tone Das Hotel liegt zu weit von
den Bahnhöfen und den Landungsbrücken entfernt er
braucht Geld der gute Mann

Du meinst also er werde sich erkaufen lassen Mary
Ann

Ich bin davon ganz und gar überzeugt junger Herr
Johannes ging mit großen Schritten auf und ab Heute

läßt sich der Versuch noch nicht machen, sagte er nach
einer Pause

Um Gottes willen nicht Zeigen Sie ihm vorläufig
daß Sie Geld viel Geld besitzen junger Herr in ei
nigen Tagen kommen wir dann schon weiter Ihre Tante
muß auch erst vorbereitet werden Sie müssen die arme
Dame sehen und ihr wenigstens durch Ihren Anblick einige
Zuversicht einflößen

Von diesen Fenstern aus fragte Johannes
Ja das ist das einzig Mögliche

Mrs Hamblin zog ihre Handschuhe wieder an und er
hob sich zum Fortgehen Ich möchte hierher nicht noch
mals kommen junger Herr das Dienstpersonal könnte
aufmerksam werden Bei meiner Schwester erfahren Sie
alles was etwa mitzutheilen ist

Sie streckte ihm die Hand entgegen und sah ihn an er
mußte unwillkürlich erkennen daß ihr noch eine Bitte auf
dem Herzen lag

Nun Mary Ann fage mir alles Brauchst du Geld
O nicht doch Sir nicht doch Aber wenn es gelänge

wenn die arme Mrs Emily befreit würde dann
Begleitest Du uns natürlich Mary Ann Hast Du

jemals daran gezweifelt
O danke junger Herr mein Wohlthäter mein Lieb

ling Gott segne Ihr gutes Herz Es waren so traurige
Jahre feit ich fern von Ihrem Elternhause lebte jetzt
will ich die Warbeck s nie wieder verlassen

Das sollst Du auch nicht sagte er gerührt Adieu
Mary Ann hoffentlich gelingt uns das Unternehmen recht
bald

Sie verschwand und auch er ging fort um Londons
Sehenswürdigkeiten in Augenschein zu nehmen Seinem
zugendlichen Ungestüm seiner Empörung gegen das Ver
brechen an einer wehrlosen Frau wäre es lieber gewesen

die Sache an die Oeffentlichkeit zu bringen und einen
Schurken zu entlarven aber anderseits sagte er sich daß
dadurch für die Schwester seines Vaters eine neue Gefahr
entstehen würde Wer gewissenlos genug war sie in einer
unrechtmäßigen Gefangenschaft zu halten der konnte auch
die Unglückliche spurlos verschwinden lassen und dann war
alles verloren

Am folgenden Morgen zeigte sich der Garten des Nach
barhauses auf allen seinen Wegen von den verschiedensten
Erscheinungen belebt Männer und Frauen gingen oder
standen in Gruppen beieinander Wärter und Wärterinnen
in blauer Anstaltskleidung mischten sich dazwischen über
all tönte lautes Sprechen Lachen oder Schelten je nachdem
Fast alle diese Unglücklichen beobachten das Fenster an
dem Johannes saß Es war der einzige Gegenstand welcher
ihre Blicke fesselte die einzige ihnen gebotene Abwechslung
kein Wunder also daß sie begierig in das fremde Antlitz
sahen und vielleicht gar die Person des jungen Mannes
hineinzogen in den Kreis ihrer verworrenen Ideen

Mehr als nur ein Augenpaar grüßte vertraulich mehr
als ein Ruf drang empor Johannes sah ein harmloses
Stück Holz das ihm ein Mann mit wilder Geberde ent
gegenhielt unv dabei ansries Jetzt endlich stehst Du vor
der Mündung meiner Pistole er erhielt auch ver
stohlene Zeichen und hörte S ie leisen Worte eines auffallend
schönen bleichm Mädchens Hast Du meinen Liebsten
gesehen Ich suche ihn ach sprich doch sahst Du
ihn nicht

Er schüttelte stumm den Kopf Wie herzzerreißend war
der Anblick

Andere Unglückliche schritten vorüber andere Wahn
gebilde traten zu Tage Mit aufgelöstem Haar tanzte ein
junges Geschöpf lachend und glückseelig über den Weg

Weßhalb applaudirst Du nicht Murrkopf da oben
Ich bin eine neue Taglioni und Du bemerkst es nicht

einmal
Sie warf neckend eine Handvoll Blätter gegen das

Fenster empor und eilte weiter während hinter ihr eine
ältliche Dame stehen blieb und beide Hände an den Mund
legte Eine arme Irrsinnige mein Herr applaudiren Sie
doch zum Schein es freut das bedauernswürdige Geschöpf
so sehr

Johannes bog den Kopf zurück War es möglich acht
zehn Jahre hindurch in solcher Umgebung zu leben und
doch geistig gesund zu bleiben

Ueber den breiten fast unter der Mauer des Hotels
dahinführenden Weg kamen mehrere Personen deren Aus
sehen nichts Auffälliges zeigte Es waren ohne Zweifel
die stillen ungefährlichen Kranken die welche man unbe

plötzlich leise deutsch In welchem Regiment dienst Du
Dieser verwirrt sicher in dem Glauben einen militärischen
Vorgesetzten mit Spezialordres vor sich zu haben ant
wortet gleichfalls mit gesenkter Stimme Ich binHaupt
mann im Regiment zu Berlin Unser Freund that
natürlich die nöthigen Schritte um den Spion festnehmen
zu lassen aber man empfing ihn achselzuckend auf dem
Polizei Kommissariate mit der Bemerkung Mag der
Hallunke anderswo den Strick suchen der seiner harrt

Diese Erzählung stellt denn doch starke Anforderungen
an die Naivetät der Leser

Ein Gattenmord ist gestern früh in der Acker
straße in Berlin verübt worden Der ehemalige Buch
druckereiarbeiter und jetzige Almosenempfänger Gustav
Abt hat gegen 9 Uhr Vormittags seine Frau mit
einem Beil erschlagen Die Frau war am Waschfaß
beschäftigt und währenddem brach zwischen ihr und dem
Mann aus irgend welchem Grund ein Streit aus der
immer heftiger wurde und schließlich dahin führte daß der
Mann die arme Frau zu prügeln begann Die in dem
Nebenzimmer befindlichen Kinder des Ehepaares eilten
nun in größter Erregung auf den Korridor um die Nach
barn zu Hilfe zu rufen und dadurch die Mutter vor den
Mißhandlungen des Vaters zu retten Es eilte denn
auch aus einer nebenan liegenden Wohnung ein Former
sofort herbei aber leider kam er zu spät denn als er die
Küche des Abt betrat bot sich ihm ein gräßlicher Anblick
dar die Frau lag in ihrem Blute todt auf dem Fußbo
den und neben ihr stand der Ehemann scheinbar in größ
tem Gleichmuth da Die Verhaftung des Thäters er
folgte durch die sofort requirirte Kriminalpolizei Abt
leistete hierbei keinen Widerstand und legte ein offenes
Geständniß ab Seit einer langen Reihe von Jahren ist
er mit de Frau welche er auf so entsetzliche Weise er
mordet hat verheirathet gewesen Aus der Ehe gingen
nicht weniger als 14 Kinder hervor von denen indeß 5
verstorben sind Das jüngste ist ungefähr 4 5 Jahre
alt Der Erschlagenen wird von den Hausgenossen all
gemein das beste Zeugniß gegeben Sie war eine ruhige
verständige arbeitsame Frau die durch allerlei Handar
beiten zum Unterhalt der Familie das ihrige nach Kräften
beitrug Abt ist am 9 September 1827 zu Neuruppin
geboren

Aus Ko nstantinopel kommt die Nachricht daß die
Quarantänen für die von Trieft dem österreichischen
Küstengebiete des Adristischen Meeres und Montenegro
kommenden Provenienzen aufgehoben worden sind

Das Resultat der heurigen Weinernte Frank
reichs ist kein zufriedenstellendes sie betrug im Ganzen
25,063,345 Hektoliter um 3 /z Millionen weniger als
im Vorjahre und 11 /z Millionen Hektoliter unter der
Durchschnittsernte der letzten 10 Jahre

Jim Cummings und dessen Genossen die jüngst in
Missouri einen Eisenbahnzug beraubten sind in
Chicago gefangen genommen worden Die Räuber er
beuteten eine Summe von 5300 Dollars wovon ein
Theil noch bei ihnen vorgefunden wurde

aufsichtigt ließ weil sie eben niemals Exzesse begingen
Johannes sah es und sein Herz schlug schneller zu
diesen gehörte die Schwester seines Vaters

Eine Kranke lag gelähmt in den Kissen des Rollstnhls
den Mrs Hamblin fuhr Neben derLehne ging langsam
ein Buch in der herabhängenden Hand haltend eine schlanke
Frau mit weißem Haar und angenehmen wenn auch kummer
vollen Zügen Sie war einfach gekleidet Gesicht und Hände
schimmerten fast durchsichtig blaß aber die ganze ruhige
Haltung deutete ebensowohl auf körperliche Kraft wie auf
den festen Willen sich nicht unterjochen zu lassen

Johannes fühlte plötzlich eine seltsame Unruhe War
diese sympathische Erscheinung die Schwester seines un
glücklichen Vaters

Mrs Hamblin schenkte dem Fenster keinen einzigen
Blick die schlanke Frau dagegen sah gleichsam unvermerkt
empor und nun durchzuckte es den halbverborgenen Lauscher
mit der ganzen Macht einer plötzlich geweckten Erinnerung
Diese großen blauen Augen hatte er als Knabe schon ge
sehen ja sie war es seine Tante Emilie sie die ihm
Märchen erzählte und alle seine kleinen Leiden mit ihm
theilte damals als er noch auf ihrem Schoße saß
in jenen Tagen ehe das Unglück hereinbrach über eine
friedliche Familie ehe der Vater über den Ozean zog ein
Mann ohne Hoffnung oder Trost ein Vertriebener den
die finsteren Mächte ereilt hatten

Ha er erkannte sie und seine Blicke suchten voll Liebe
die ihrigen deutsche Laute drängten sich über seine Lippen

Baue auf mich Tante Emilie bei Gott ich will Dich
retten

Die Frau mit dem weißen Haar lächelte freundlich
Johannes flüsterte sie kaum hörbar mein Johannes
Mrs Hamblin weinte verstohlen Dann war alles vor

über und der junge Mann schloß das Fenster Nein sie
konnte nicht wahnsinnig sein die Arme jetzt erst schlug
ihm das Herz freier und leichter wie vorher jetzt fing er
an die Sache ernstlicher in s Auge zu fassen Es mußte
gelingen und sollte er Berge versetzen

Beim Mittagessen ließ er eine Flasche Sekt kommen
und schenkte zuerst dem Wirth ein Auf das Wohl Ihres
Haufes Herr Matthesius

Der Mann mit dem sorgenvollen Gesicht dankte höflichst
die spärlichen Gäste der IMs ä döts sahen einander an
und der Kellner schwenkte seine Serviette wie ein siegreicher
Feldherr Welche Trinkgelder standen da wohl in Aussicht

Fortsetzung folgt
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Ein Pariser Naturforscher von wissenschaftlichem
Rufe Mr Victor Meunier veröffentlicht soeben ein Werk
welches sich mit einem recht sonderbaren Problem beschäf
tigt Der Gelehrte erörtert nämlich darin in ernsthafter
und fachmännischer Weise die Frage ob nicht der Affe als
Housthier verwendet und zur Arbeit herangezogen werden
könne Meunier bejaht diese Frage und weist in seinem
Buche die mannigfaltigen Talente des Affen für die ver
schiedensten Dienstleistungen und Hantierungen bei Industrie
Unternehmungen in Fabriken zc nach Er entwirft einen
förmlichen Lehrplan zur Erzichung und Ausbildung der
Affen und schließt sein Werk mit der Versicherung daß
der Menschheit durch die Heranziehung derartiger billiger
Arbeitskräfte viele Vortheile erwachsen würden

Es wird vielleicht in Deuschland unbekannt
geblieben sein daß Gladstone soeben einen neuen Sieg
über den Fürsten Bismarck davongetragen Die Leser
von Cassel s Saturdoy Journal haben wie der Köln
Ztg aus London geschrieben wird die von dem Blatte
gestellte Anfrage nach dem größten lebenden Mann mit
32500 Stimmen für Gladstone entschieden indessen er
reichte Fürst Bismark wenigstens 323OO Stimmen Da
das Journal seine Leser ausschließlich in den Bürgerkrei
sen hat so wäre wohl die Frage erlaubt ob Gladstone
in denselben Kreisen in Deutschland wohl im Stande sein
würde 32300 Stimmen gegen Bismarck zu erlangen

Ein entsetzliches Verbrechen ist durch die Poli
zeibehörde in Königsberg i Pr enthüllt worden Am
9 v Mts verschwand der 19 jährige Handlungslehrling
Albert Schreiber welcher eine Summe von 364 Mk an
einen Schiffskapitän im Auftrage seines Prinzipals ab
liefern sollte Der Gedanke an eine Veruntreuung lag
nahe die Nachforschungen der Behörde haben indeß erge
ben daß Schreiber am Tage seines Verschwindens von
zwei 19 resp 16 jährigen Burschen Namens Gänse und
Markschat zum Wirthshausbesuch und einer Bootfahrt ver
führt und während der letzteren mit einem Hammer er
schlagen und im Pregel versenkt worden ist nachdem ihm
ein Stein um den Hals gebunden war Durch luxuriöse
Ausgaben in Hotels und Geschäftsläden machten sich die
Burschen verdächtig und in der Haft legte Markschat ein
Geständniß ab Nach der Leiche wird gegenwärtig im
Pregel gefischt

Aus Mailand 30 Dezember wird geschrieben Der
Gemeinderath hat heute Nachts mit 68 gegen 6 Stimmen
den Antrag des Bürgermeisters daß das Denkmal sür
Napeleon III und das französische Heer zur Erinnerung
an das Jahr 1859 vor dem Friedensbogen aufgestellt
werde angenommen Ueber diese Angelegenheit wird der
N Fr Pr berichtet Der Syndikus von Mailand hat

vor ewiger Zeit den Stadtverordneten den Antrag vor
gelegt eine seit vielen Jahren im städtischen Magazine
liegende Reiterstatue Napoleon III welche mit Hilfe einer
öffentlichen Subskription hergestellt worden war vor dem
Friedensbogen aufstellen zu lassen Dieser Vorschlag hat
in radikalen Kreisen welche die Aufstellung des Standbil
des bisher zu verhindern vermochten große Aufregung
hervorgerufen obwohl der Syndikus zugleich beantragte
es möchten in den Sockel des Standbildes auch die Na
men der im Kriege von 1859 gefallenen französischen Of
fiziere und Soldaten eingemeißelt werden Die Führer
der Radikalen drohen zu Thätlichkeiten überzugehen wo
fern der Antrag des Bürgermeisters angenommen würde
Sie sagen die französische Hilfe im Jahre 1859 sei durch
die Theilnahme Garibaldi s an dem Kriege von 1870/71
genügend aufgewogen worden Napoleon s Andenken sei
aber durch die That von Mentana der ewigen Verachtung
preisgegeben worden Die liberale Partei läßt sich jedoch
nicht einschüchtern und erwidert Napoleon s individuellen
Entschließungen verdanke man den Beginn der Einigung
Italiens sie unterstützt den Antrag des Bürgermeisters
Man befürchtet Ruhestörungen wenn die Aufstellung des
Standbildes beschlossen werden sollte

Aus Tiflis wird der Allg Ztg berichtet Der
Ingenieur Bernadsky fand bei Untersuchung eines Man
ganerzlagers eine Höhle in welcher in einer Schicht fein
körnigen Kalks Knochen vom Höhlenbären Ilrsus sxslasris
sich zeigten Er ließ sogleich weitergraben und entdeckte
menschliche Knochen Eberzähne und Theile von Bogel
skeletten und einem Bärenskelett jedoch keinerlei Werkzeuge
Der Umstand daß einer der Bärenknochen mitten in einem
Stalaktiten gefunden worden schließt die Möglichkeit aus
daß er durch Wasser in die Höhle geschwemmt worden
Gegen letzteres sprechen auch die scharfen Enden des
Knochens die wenn derselbe durch Wasser dahingetrageu
worden wäre jedenfalls abgerundet sein müßten Bei
näherer Untersuchung der Knochen in Moskau konnten
menschliche darunter nicht gefunden werden Es läßt sich
also vermuthen daß die Höhle von Raubthieren bewohnt
war Hierauf wurde die Frage erörtert ob die Knochen
wirklich vom Ilrsiis sxslasris stammen oder nicht Ge
wöhnlich sind hier die Hauzähne maßgebend welche beim
Höhlenbären bedeutend größer sind als bei dem jetzt leben

den selten gelingt es bei der Bestimmung ein anderes
Merkmal zu Hilfe zu nehmen nämlich die Stirnknochen
welche beim Höhlenbären gewölbt sind Da im gegebenen
Falle weder die Hauzähne noch die Stirnknochen vorhan
den waren so galt es ein anderes bezeichnendes Merkmal
zu finden Der jetzige Bär hat nämlich hinter den zwei
Backenzähnen vier falsche Backenzähne welche beim Höhlen
bären fehlen Aus diesem Anzeichen glaubt Herr Anutin
in Moskau eine Spezialität in diesem Fache den Schluß
ziehen zu dürfen daß die gefundenen Knochen wirklich dem

Ilrsus sMasus sngehören
Vor 25 Jahren zum Tode verurtheilt Im

Jahre 1861 schoß der Tischler Bertucei im Forli einen
seiner Kameraden dem er Abends auflauerte meuchlings

nieder entkam aber glücklich nach dem Kirchenstaat der
dem zum Tode Verurtkeilien wie so vielen andern Mör
dern Dieben zc ein Asyl bot Nach der Okkupation
Roms ging der Mörder der sich inzwischen eine solide
Existenz gegründet und sich verheirathet hatte nach Pola
wo er bis heute ruhig und fleißig seinem Gewerbe nach
ging Kein Mensch hatte in dem stillen arbeitsamen
Mann den Mörder von Forli geahnt bis plötzlich ein
Zufall ihn der Gerechtigkeit überlieferte Bertueci der
sich seinerzeit dem Militärdienst entzogen hatte unvorsich
tiger Weise ein Gnadengesuch an die italienische Regierung
gerichtet das ihn verrieth Der vor 25 Jahren zum Tode
Verurtheilte wurde von der österreichischen Behörde ver
haftet und an Jtslien ausgeliefert

Ein renommirter Räuber Hauptmann In
Neapel wurde dieser Tage der berüchtigte Hauptmann
Giovanni Eardone der vor Jahren schon zu lebens
länglicher Galeere und zum Tode verurtheilte Rinaldo
rsäivivus verhaftet Cardones Räuberchronik ist viel
leicht die bunteste die man in diesem Genre findet Das
pikanteste Abenteuer des Strauchritters scheint klassischen
Ursprungs nämlich den Schlllerschen Räubern entnom
men zu sein und bleibt in der italienischen Räuberroman
tik einzig stehen Im Jahre 1861 drang Eardone mit
seiner Bande alle als Karabinieri verkleidet in ein
Nonnenkloster ein und hauste dort wie ein Wallensteinscher

Reiter Die armen Nonnen wurden zwar nicht an Leib
und Leben geschädigt doch hatte der Einbruch der Pseudo
Karabinieri ins Kloster für mehrere unter ihnen bedauer
liche Folgen Eardone zählt heute erst 40 Jahre
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Mohseid Bastkleider ganz Seide Mk 1K,8O
p Stoff zur kompl Robe sowie Mk 22,80 28, 34,
42, 47,50 nadelfertig

Seiden Mamme u seid Grenadiues schwarz
u farbig auch alle Lichtfarben Mk 1,33 P Met bis
Mk 14,80 Z2 verschied Qual Vers robenweise zollfrei
in sHaus das Seidenfabrik Depot G Henueberg K
u K Hoslief Zürich Muster umgehend Briefe kosten
20 Pf Porto
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Produktenbörse Weizen uf Deckungen und Me nungskäufe lebhafterer
Frage bei anziehenden Preisen loko 152 bis 174 M April Mai 170,25
bis 172 M Roggen loko ohne besondere geschäftliche Beachtung Lie
ferung etwas besser bezahlt aber nicht leohafter umgesetzt loko 126 bis
133 M, April Mai 134,25 bis 135 M Hafer loko bessere Qualitäten
etwas lebhafter begehrt Termine etwas fester loko 108bis 146 M, April
Mai 112 M Gerste in feiner Brauwaare gesucht loko 110 bis 185
M R üb öl behauptete bei stillem Geschäft ungefähr letzte Notirangen
loko ohne Faß M, April Mai 46,50 M Petroleum wenig
beachtet loko M, laufender Monat 23 M Spiritus loko bei
kleinem Geschäft behauptet Termine nach flauem Beginn befestigt loko ohne
Faß 37,50 bis 37,30 M laufender Monat 37,70 bis 37,40 bis 37,50 M

Mehl in regerem Begehr Weizenmehl 00 23,25 bis 21,75 M, 0
21,50 M 19,50 M Roggenmehl 0 19,25 bis 19,00 M, 0 nd 1 18,00
bis 18,75 M

Prcutz u Deutsche Fonds
Dividende 1885

D Reichs Anleihe

do doKonfol Anl
do do

Staats Anl 1863
do 50 52 53 62

Staats Schuldfch
Sächsische Pf, Br
Pommer sche R, Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schles do
Bad Eisenb, Anl
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachf Altb Lb, O
Sächs Staats Anl

do Staats Rente
do Ldw Pfdbr
do do doPr Pr Anl v 55

Braun 20 Thl L
Cöln Mind Präm
Dessauer do
Meining 7 Fl Lose

BMioStzÄc Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Akademie
Dsmplax Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 3 6 Königi
Univerfitäts Bibliothek Friedrichftraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 8 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U
Nachm Volisbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Stadtische Sammlung für Kunst und KnnstMWerbe im Nich und A aage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags 50 Pfg Entree

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden derGerichtsschreibereien Wochentag

10 12 Uhr Vorm
Museeu Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabende

11 12 U Mnseum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Scnntag

Naturforschende Gesellschaft Abend 6 Sitzung
KK Swudesamt im neuen Sparkassengeväuoe 1 Stock Rathhausgasse 1

Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

Kanfiuälunscher Verein Schnellschönschreibunterricht 1 Abtheilung Nachm
2 bis 3z Uhr Französ Sprachunterricht I Abtheilung Mends 8 bis Sz
Uhr im Vereinslokale gr Berlin 13 I Tr

Verein Zöngerer Buchhändler Ab 85 Bersamm im Pfälzer Schießgraben
Kanarienzüchter Verem für Halle a S und Umgegend Versammlung im

Eiskeller
Verein vmi Kriegern S Sept 87 Ab 8 im Hotel zum Kronprinz
Hallifcher SchnLenkmÄ Schießtaa
Katholischer Miimierverei W von 8 10 i Ausschank der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr 55
Verein Einigkeit Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Hallescher Liederkreis Ab 8z 11 Uhr Charlottenstr Pchold s

Restaurant
Hall Aolks Aedertafel Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertafel Laute Ab 8z in Bölke s Restaurant
Miinuerchsr Ab 8 10 Uebuugsstunbe im Reichskanzler Leipzigerstraße
Gesangverein Helena Ab 8z Uhr Uebungsabend des gemischten Chores

Friedrichstraße 5

Gesangverein Arion Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Gntttwergbund Ab 9 Uebungsstunde in der Goldene Kette
Jahu scher Turnvrrein Ab 9 10z Städtische Turnhalle
Turnverein Me Ab 8z Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Turuvereiu Friesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Ruder Klub Nelson vou 1874 Ab 8H in Lücke s Hotel
Ruderelub Neptun Abends s 11 im Paradies

Berliner Börse voW S Januar
Die Börse hatte heute im Allgemeinen eine feste Tendenz

das Geschäft war aber durch die in der Coupondetachirung
veränderten Course etwas gehemmt Privatdiseont 3V pCt
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fr
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106,40 bG
102 10 b
106,75 bG
102,10 G
104,00 bG
103,20 B
100,20 b
101,50 G
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103,90 b
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104,00 b
104,00 b
104,80 G
104,90 G
101,40 b
103,60 G
104,70 G
92,60 b

103,30 b
00,00

147,50 G
94,75 b

130,40 bB
128,50 G
Ziehung

Ausländische FoudS
Dividende 1885

Aegypt garant 4
Italien Rente 5
Oesterr Goldrente 4

do Papierrentei4V5
Silberrente 4Vdo

Rumän
Rufs Goldrente

do do 84
do do 1erdo Orient Anl
do Prämien 64
do do 66do C Boden
do Curl Pfandbr

Serbische Rente

Ung Gold a 1000
do do s 500
do do a 100
do Jnvest, G A
do PapierreHe

Andustrie Rktie

EiscnSatzü Stamni AItien

2VAachen Mastricht
Altenbnrg Zeitz
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Mz, Ludwigsh
Marienbad Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh, Erfurt
Ostprenß, Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j eonv
do ungar fr
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Rufs Stb
do Südw
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53,00 bG
189,75 b
20,60 G
94,10 b
37,10 b
73,25 b
32,60 G
64,10 b

7,00 b
26,75 b
00,00
00,00
84,75 bG
87,50 bG

139,90 bB
81,20 b

100,00 bB
169,00 G
127,00 bG
63,20 b

170,50 b
301,50 b
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76,10 b
100,50 bB
92,40 b
66,70 b
68,00 bB
00 00

109,50 b
91,75 b
91,75 b
59,30 b

147,40 bB
135,90 bG
85,50 b
60,00 b
80,40 bG
84,10 b
84,70 bB
84,70 B

100,50 bG
75,75 b

feinrichshall
Deffaner Gasgef
Berlin Anhaltsr M
Freund conv
Grufonwerk
Hall Maschinen
Löwe ck Co
Zeitzer Masch
Frifter Nähmasch
Cröllwitzer Pap
Eilenb Cattnn
Langensalz Tuchf
Glanzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbefchiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edisou Ges
Greppiner Werke
Nordh Tapetens
Thüringer Salin
Westphäl St, Pr

8

12

4V

Siseilbahn Priorität Stamm Aktien

Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh, Erfurt
Oberlaufitzer
Ostpr Südbahn
Saalbohn
Weimar Gera

53,00 bG
106,00 G
102,90 b
95,75 G

104,30 b
93,00 bG
87,00 bG

Inländische Eisenbahn Prioritäten und
Obligationen

4V 103,60 b
00,00

100,75 b
102,00 B
00,00

102,75 b
00,00
98,00 bG

100,60 G
102,00 B
102,00 bB

Eisenb Priorit Obligatione

Berlin Dresden
Breslau Warfchau
Dtsch, Nordd Lloyd
Halberft, Blankenb
Norbhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Lra

do

ANSI

Aachen Mastricht
Dur Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKafchan Oderberger
do Goldpr

Kronpr, Rudolfsb
Oestr, Fr Staatsb

do von 1874
do von 1885
do Ergänz Netz
do 1 u 2 L
do Goldpr

Pilsen Priefen
Südösterr Lomb,

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo ind,g
Gr Rufs Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morezanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

s

4

4

4V
4V
4

3V
4

4

4

10

10
16

4

15
0

5

2

2

5

3

12
5

4

4V
3

5

Banl Aktien
Berliner Kafsenv

do Handelsg
do Maklerver

Braunfchw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Diseonto Eomm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Kreditanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Kreditbank
Natioualb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Eredit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

101,00 bB
00,00
85,00 b

106,00 G
81 80 bG

102,25 G
75,25 G

405,00 bB
390,90 bB
385,50 b
391,00 o
107,90 bG
101,80 bG
74,40 G

320,50 b
322,00 b
104,90 bG

98,30 bG
81,50 bG
92,25 b
76,00 G
99,75 b
99,75 b
00,00

102,50 bG
102,50 bG
84,25 bG
96,50 b
95,00 bG
98,75 b
84,90 b
67,50 bB
68,50 b
98,50 b
83,30 b

Wechsel

8 TAmsterdam 100 fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 fl
Petersburg 100 SR

L T
8 T

T

3W

163,35 b
20,39 b
80,50 b

161,55 b
191,20 b

5V
6V
7

9

11
7V
5V
0

9

sv
6

4

5

4

20 5

13

sv
8V
624

5Vs
0

122,50 bG
189,00 bG
102,25 b
118,25 G
154,50 bG
200,00 G
252,00 bG
230,00 bG
57,25 bG

190,00 G
65,00 B
00,00
76,10 bG

101,00 bG
86,00 bG
00,00
00,00
70,25 b
00,00

107,25 bG
83,00 G

100,00 G
53,50 G
91,00 G

122,90 b
159,40 bG
122,00 G
106,50 bB
141,30 b
135 50 G
168,50 bG
208,90 b
133,50 bG
00,00
81,00 bG

172 50 B
102,00 bG
105,75 G
95,90 bB
99,00 B
94,50 bG

145,00 G
488,00 b
183,75 bG
112,25 bG
104,60 G
134,00 bG
140 20 b
118,10 G
65 10 bG

Bergwerks uud Hiitteu Altie
AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St, P Lt

Duxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk

do St, Pr 5
Stolb Zinkhütte
do St, Pr 5

Westeregeln

11 j 185,00 bG

68 50 bG
41,00 G
84,50 G
19 50 b
85,50 bB
57,00 bG

7 118,50 G
15 00,00
15 00,00
1 36,25 bG
6 106,00 bG

156,00 bG

Deutsche Hypothelen Psaudvriese

Anh, D Pfandbr
do do

Goth,Pr, Pfandbr I
Meining Hypothbr
do Präm, Pfdbr

Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent, Bod rzb
Südd Bodenered

101,40 G
103,00 B
106,50 b
101,50 bG
123,00 B
100,10 G
112,00 G
111 75 G
100,30 bB

Leipz Börfe v 3 Jan
92,50 G

4V 102,00 B
4 /s 102,95 G
5 85,30 bG
8 o 188,50 B

124,00 B
9 171,00 bG

134 00 bB
118 00 G
96 00 B

15 160,00 B
15 160,00 B

92,00 B
92,00 B

16 101,50 G
5 130,00 G
15 190,00 G

Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Bufchtehrader L
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S, Thür Braunk

do St, Pr 5 jo
V S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

Metrorowg Bericht des HaUe schen Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

Thern
m

ometer
ich

Feuck
ügkelt d

Luft
Wnd Wett

4 /1

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

7530
7St,0
747,0

0 0
2,5
7 0

0 0

2 0
5 6

78
85
80

8

8V

bedeckt

desgl
zml klar

Uebersicht der WitLsremg
Die Temperatur in Cetsms Graden war m nachbrannten

Städten folgende Petersburg fehlt Meine ö Berlin 4
Hamburg 4 Chenmitz 5 Mimchen 7 Paris fehlt



8taät N Idealer
Direktion Sei ILovkZt

Mittwoch den 5 Januar 1887
83 Vorstellung S Abonnements Vorstellung Farbe

litt
S r

RI Vvrravin
Komische Oper in 3 Aufzügen von Scribe Musik von Auber

Fra Diavolo unter dem
Namen des Marquis
von San Marco

Lord Kookborn ein rei
sender Engländer

Pamella seine Gemahlin
Lorenzo Offizier bei den

römischen Dragonern Moritz Hindemann

Personen

Benno Koebke

Georg Schaffnit
Carrie Goldsticker

Ernst Wehrke
Auguste Werner
sAdolf Uttner
Jgn Zimmermalm

Ein Müller Carl Greger
Landleute Gäste Dragoner

Scene Ein Dorf in der Gegend von Terracina

Matteo Gastwirth
Zerline seine Tochter
Giacomo l
Beppo Banditen

Opern Preise Proscen Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loqe 4 Mk 1 Rang Logs
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfauteuils 3 Mk Parquet 2,50 Mk Prosceniums Loge
2 Rang 2,5V Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nnmmerirt 1,5V Mk 2 Rang
Lnnter Reihe n 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerie 5V Pfg
Textbücher s 50 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen

sind an der Kasse zu haben

Kaffeueröffuuug V Uhr Anfang 7V Uhr Ende 1 Uhr

Donnerstag den V Januar 1886

Vtlivlt
Titelrolle Heinrich JautschDesdemona Helene Bensberg
Jago A MüllerNeubesetzt Der Narr Fritz Kugelberg

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

Grundkapital 900000V Mark
Wir bringen Hiermit zur öffentliche Kenntniß daß wir unsere

bisher von Herrn Inspektor verwaltete
Hauptagentur für Halle a d T

und UlMKvKvnÄ dem

Herrn krttZi LvMÄs
in H II a U Försterstratze 3

übertrage haben und ersuchen die bei der Sri Versicherte
ihre Prämien Quittungen gegen Zahlung der Beträge derselben pünktlich
bei Herrn Berits in Empfang nehme zu wollen

VrvsÄe i 1 Januar 1887
Die General Agentur der Germania

Verkauk von keraer reinnoll

W I a W
I i äii MMel
ISvrtii Zs Z Ucs

Auktion
Mittwoch den S d M IS/z Uhr

Nachmittags verkaufe ich im Gasthofe
zum Röderberg in Giebichenstei

zwangsweise
1 g te Bettstelle mit Matratze
1 Kommode 1 Küchentisch 1 Bild

nd 1 Kleiderschrank

Gerichtsvollzieher in Halle a/S

Auctio
Am Mittwoch den S Jannar er

Vorm IG Uhr verkaufe ich Geist
ftratze 4S zwangsweise

1 eisernen Geldschrank
eibenbüchse

1 Doppelflinte
reibpult

1 gr Bücherfchrauk mit Fächern
1 gr Kleiderschrank und
1 Nähmaschine

Gerichtsvollzieher

ehernen
1 Scheiben
1 Teschin
1 Schreib

Metiou
Mittwoch den S Januar d Js

Vormittags SV Uhr versteigere ich
Geiststrasze S hjerselbst zwangsweise

1 Sopha S Schränke 1 Spiegel
I Waschkommode Tische Stühle c

Gerichtsvollzieher in HMe a S
Auctio

Am Mittwoch den S Januar er
Vormittags 1 Uhr versteigere ich
Geiststratze 4S hier zwangsweise

1 Sopha 1 Tafelaufsatz 1 Regu
lator s Fruchtschalen 8 Bände
Zeichenvorlage 1 Krimmstecher
1 Koster S Arauenhemden 1 Al
bum 1 Damenhut 1 Partie Per
len 1 gold Brache I Elfenbein
kctte 1 Medaillon c

Gerichtsvollzieher

Auctio
Am Freitag den 7 Januar er

Vormittags Itt Uhr versteigere ich
im Gasthof zum Röderberg iu Gie
buhenstei zwangsweise

i Cylinderuhr

Gerichtsvollzieher in HMe a S

Auf Vorstehendes Bezug nehmend gestatte ich mir meine Ver
mittelung zur Aufnahme von Versicherungsanträgen für die vriwsn
zu offerireu und erkläre mich zur unentgeltlichen Ausgabe von Prospek
ten e gern bereit

II s 8 Z Jannar 1887

Haupt Agent der Germania

Nsstaurallt JUlvwxoia 87/88
Etabliffement I Ranges

mit prachtvollem Wintergarten Sehenswürdigkeit von Halle

MAVArsW MrÄ
XI Nach dem Theater

Telephonanschlnß 147 1r
Unterzeichneter empfiehlt sich zum Unterricht im Vialinspiv von den Anfangs

gründen bis zur höchsten Stufe nach der Methode des königl Konservatoriums
zu München wie zur Ausbildung im 8 Ia aoÄ

und erbittet Anmeldungen in der Wohnung Sophienstratze SS

1 Concertmeister

Auctio
M UWMMtr VeiMsW
Mittwoch den S ds Vormittags

11 Uhr versteigere ich Geiststr 4S hier
1 großes n S kleinere Waaren
regalv 1 Ladentisch 1 Damen
schreibtisch 1 Schreibtisch mit Auf
satz 1 KleidsrsekretSr e

Gerichtsvollzieher

Zwangsversteigerung
Mittwoch den S Januar er Vor

mittags von V2II Uhr an versteigere
ich Geiststr 4S hier

1 feines Theeserviee 1 Theetisch
1 Tischlampe 1 Spiegelschrank
1 Fuhtasche 1 Nähtisch

meistbietend gegen Baarzahlung
zahlung

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstraße 8S

Zwangsversteigerung
Mittwoch den S Jannar er Vor

mittags 10 Uhr versteigere ich Geist
stratze 4S hier

neue Rohrstühle S neue Bett
stelle mit Matratzen u Keilkiffen

meistbietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstr 8S

S4, ov Mark
auf erste Hypothek gesucht Unterhändler
verbeten Offerten gefl abzugeben unter
F R ISO in der Exped d Bl

G
G

Empfing wieder
ein Originales

koekk
silberhell u wenig gesalzen

ßr 8tein v Zr HInck zti Mo
Frische Holländer u Natives

Anstern
Feiste böhm Fasanhähne
Frische Birkhühner
Rügenwalder Gänsebrüste
Lnneb Riesen Neunaugen
Grüne Pommerauzeufrüchte
Frische franz Trüffel empfing

U 8t N Zr lürieksti Me
Tägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwnrst
Trüffelleberwnrst

Rügeutvald Gänsebrüste ohneKnochen
Gänsekeulen
Gänsepökelfleisch
Gänseschmalz

Russische Salat
gek Zunge
ServelaÄvurst
Brauuschweiger Mettwurst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt
Königl Hoflieferant
Leipzigerstr 7U Mstsvd

Die an der Poftßtraße liegenden

rui Ä 1ürIiS
Karzerplan Nr S u S will ich ver
kaufen Im geräumige Hofe befin
det sich ein enerbanter massiver
Speicher Pferdestall u Garten

Nähere Auskunft ertheilt
Brüderstratze

K rvlisen unä
lisdt sokort

0 3t öx Iig,ii s Ooos sin
rlLiuMlase sa vM SowiisWarks

K n 2 51
in den

Kaisrr Panorama
8s lltdal

Diese Woche

2 Abtheilung Vvz
Entree 20 Pfg Kinder die Hälfte

Geöffnet von 10 Uhr Morgens bis 10Nhx
Abends

Keine Papierbilder

Aufruf
Zum Besten des Allgemeinen

Deutschen

Chorsänger Verbandes
findet in Hamburg ein Bazar nebst Ver
loosung von ca 1 ,VSO Gewinnen statt

Der ergebenst unterzeichnete Lokal Aus
schuß zu Halle a S erlaubt sich an ein
verehrl Publikum die höfl Bitte auszu
sprechen besagtes Unternehmen durch gefl
Uebersendung von beliebigen Gewinn Gegen
ständen freundlichst fördern und unterstützen
zu wollen

Der Reingewinn des Unternehmens fließt
dem Pensionsfonds des Allgem Deutschen
Chorsänger Verbandes zu

Gütige Uebersendungen werden höfl er
beten an Arthur Runge Schriftführer
Unterberg 5 III Gottfried Greger
Lokal Kasfirer Breitestraße 18 Part

Der
Hochachtungsvoll und ergebenst
Lokal Ausschuft zu Halle a S

Englische u französische Privat
unterricht wünscht zu ertheilen

ZE Moritzzwinger 1a
Für d dakttoselle M5

Expedition i
ilermeuchetl verantwortlich Jultu Musikelt w Hall Plötz fcht Buchdruckerrt V NtetsHma Sall
S Halle lche raMatttS Groß NlrtchKrai IS zeHmt vo 7 W Morse AI 7 Mjr Smdk

Hierzu 1 Beilage
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